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gabe nunmehr zu kämpfen hat- etwa solche der 
Präsentation verschiedenster mehr oder weni-
ger gleichwertiger Lesarten von Szenenmusik 
und solche- auch aus vorherigem erwachsende-
der Veröffentlichung von Filmmusik ohne das 
naturgemäß zugehörige multimediale Pendant, 
d. h . den Film selbst in seinen ganz eigenen Er-
fordernissen. Von fast allen Filmmusikparti-
turen W altons (und diversen anderer Komponis-
ten) hat der 1995 früh verstorbene Christopher 
Palmer „Scenarios" erstellt, die von dem Ur-
sprungszweck entbunden sind. Palmer macht es 
sich zur Aufgabe, Material, das über den ganzen 
Film verstreut und womöglich nicht einmal in 
der Endfassung genutzt worden war, aufführbar 
zu machen. Im vorliegenden Fall geschieht dies 
angesichts des offensichtlichen Verlusts diver-
ser Teile des Autographs vielfach, und zwar un-
ter Berücksichtigung von Ausgaben und Arran-
gements vielfältiger Art (sämtlich vom Kompo-
nisten autorisiert oder zumindest gebilligt) . 
Selbst Waltons eigene Einspielung einiger Stü-
cke aus der Partitur wurden verwendet. 

Palmerwarvon Hause aus Praktiker (er leiste-
te Bedeutendes als Autor, im Rundfunk und in 
der Tonträgerindustrie insbesondere für die bri-
tische Musik) und stellte, wie es David Lloyd-
Jones formuliert, im Falle von Henzy V eine Re-
konstruktion her (S. V); Lloyd-Jones macht es 
sich zur Aufgabe, diesen praktischen Ansatz wis-
senschaftlich-praktisch zu untermauern und bis 
auf den Rückgang ins Originalmanuskript Wal-
tons nachvollziehbar zu machen. (~r gibt zum 
Beispiel eine detaillierte Beschreibung der er-
haltenen Originalmanuskripte.) Dabei folgt er 
weitgehend Palmers Ausgabe, nur in wenigen 
Punkten entscheidet er sich für aufführungs-
praktisch pragmatischere Lösungen. Ergebnis 
ist naturgemäß eine Hybridfassung, die nicht 
wissenschaftlichen Anspruch erhebt I dafür aber 
außerordentlich sorgfältig ediert, mit Fak-
similia und „textual notes" anstelle eines Kriti-
schen Berichtes ausgestattet ist), wohl aber die 
Musik W altons dem Konzertgebrauch zuführt. 
(März 2001) Jürgen Schaarwächter 
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